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Uns ist bewusst, dass schöne
Ferien nur in einer intakten
Natur möglich sind. Darum
engagieren wir uns als führender
Veranstalter seit Jahrzehnten
aktiv für den Schutz der
Umwelt und eine nachhaltige
Entwicklung im Tourismus.

Beste Beispiele hierfür sind
das internationale TUI Engage-
ment als Hauptpartner der
Privatwirtschaft für das Jahr
des Delphins 2007/2008 und
die Förderung einer nachhaltigen
Hotelführung mit der Auszeich-
nung TUI Umwelt Champion
seit 1997.

Die TUI Klimainitiative ist damit
ein weiterer Baustein des
langjährigen grenzüberschrei-
tenden Umweltengagements.

"Die TUI Klimainitiative ist
nicht der Beginn einer neuen
Philosophie, sondern vielmehr
die konsequente Weiterführung
eines lange bestehenden
Umweltengagements. Ich bin
fest davon überzeugt, dass
wir – unsere Kunden, unsere
Partner und die Mitarbeiter
von TUI – einen wichtigen
Beitrag zum Umweltschutz
leisten können."

Roland Schmid,
Umweltbeauftragter
TUI Suisse Ltd

Unsere Umwelt
ist unsere Zukunft



Klimawandel und der

Einfluss des Reisens
Mobilität und damit auch das
Fliegen sind aus unserer heuti-
gen Lebensweise nicht mehr
wegzudenken. Viele Ferien-
reisen könnten ohne Flug
überhaupt nicht oder nur
sehr erschwert stattfinden.

Im Reiseverkehr hat das
Flugzeug – direkt gefolgt vom
Auto – die grösste Klimarele-
vanz. Die bei der Kerosinver-
brennung ausgestossenen
Emissionen sind abhängig von
verschiedenen Faktoren wie
Flugzeugtyp, Warteschleifen
oder der Flughöhe.

Aber auch bei den Hotels spie-
len viele Faktoren eine Rolle,
die darüber entscheiden, wie
klimafreundlich eine Reise ist.
Eine gute Isolation oder die
Nutzung von Wind- und
Sonnenenergie beeinflussen
den Energieverbrauch positiv.

Es gibt also Möglichkeiten, die
Auswirkungen des Reisens
auf das Klima positiv zu
beeinflussen:

� Den Energieverbrauch – und
damit die Emissionen – so
gering wie möglich zu halten.

� In Projekte zu investieren,
die an anderer Stelle die
Produktion von Emissionen
reduzieren.

Auch wenn durch ständige
Effizienzverbesserungen der
Fluggeräte immer weniger
Pro-Kopf-Emissionen erreicht
werden, führt die Verbrennung
von Kerosin zwangsläufig zu
klimawirksamen Emissionen.
Ähnliches gilt auch für den
Hotelaufenthalt und den Trans-
fer vom Flughafen zum Hotel
und zurück.

TUI möchte – gemeinsam mit
Ihnen – etwas tun und mit
Weitsicht Entlastungen des
Klimas erreichen.
Deshalb können alle Kunden
der Veranstalter der Marke TUI
mit ihrer Buchung einen frei-
willigen Klimabeitrag leisten.
Mit einem Mindestbeitrag von
drei Franken wird ein Teil der
Klima-Emissionen, die während
einer Reise entstehen, kom-
pensiert.
TUI erhöht jeden Klimabeitrag
um einen Franken!

Mit Hilfe des Klimarechners
(www.myclimate.ch) lassen sich
die Emissionen und der
entsprechende Ausgleichsbe-
trag exakt berechnen.

So wie Sie der TUI Ihr Ver-
trauen in Sachen Reisen
schenken, schenken wir es
unserem Klima-Kooperations-
partner Myclimate.
Myclimate ist eine gemein-
nützige Stiftung mit Sitz in
Zürich (Schweiz) und bereits
seit 2002 im Klimaschutz aktiv.

Die Stiftung zählt zu den
weltweit führenden Non-Profit
Anbietern von Kompensations-
projekten und ist für die TUI
ein verlässlicher, international
aufgestellter Partner, der alle
TUI Klimaprojekte realisiert.

Wir wollen helfen – helfen Sie mit!

Neu: die TUI

Klima-Initiative
Mit den gesammelten
Klimabeiträgen unterstützen
Sie – gemeinsam mit TUI –
weltweite Klimaprojekte. Damit
können wir gemeinsam nicht
nur den Klimaschutz
voranbringen, sondern auch
einen Teil zur regionalen Ent-
wicklung und Erhöhung der
sozialen Standards beitragen.

Windenergiepark Yuntda
Aktuell unterstützen wir einen
Windenergiepark in der Nähe
von Izmir (Yuntda, Türkei).
Yuntda WPP wird der zweit-
grösste Windpark in der Türkei
werden und zukünftig 700.000
Menschen mit sauberem Strom
versorgen. Die geplanten
17 Windräder werden in den
nächsten sieben Jahren insge-
samt 300.000t CO2 einsparen
und das Klima damit deutlich
entlasten. Weitere positive
Punkte sind die Schaffung von
Arbeitsplätzen und der tech-
nologische Transfer.

Unser Projekt
für sauberes Reisen

Klimaschutz ist Vertrauenssache!




